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Die Geschichte der Freiherren von Strättligen als Besitzer 
von Schloss und Herrschaft Spiez steht beispielhaft für die 
Umwälzungen, mit denen zahlreiche Adelsgeschlechter  
im Raum Thunersee und Berner Oberland im 13. und 14. Jahr- 
hundert konfrontiert waren. Zugleich legen die repräsenta-
tive Ausgestaltung ihres Herrschaftssitzes und die Dar-
stellung eines ihrer Angehörigen in der Manesse-Lieder-
handschrift Zeugnis der reichen Kultur ab, welche an den 
Höfen gepflegt wurde. 
Das Buch widmet sich den Strategien des Freiherrnge-
schlechts zur Anpassung an veränderte Bedingungen und 
fragt nach den vielfältigen Facetten adeliger Kultur im 
Berner Raum. Dabei liegt ein Akzent auf denjenigen Fragen, 
die sich im Zusammenhang mit der Szene in der Manesse-
Handschrift aus sozial- und kunstgeschichtlicher sowie 
literatur- und musikwissenschaftlicher Perspektive stellen.

Herausgegeben von Christian Hesse (Universität Bern) und 
Annelies Hüssy (Burgerbibliothek Bern). Der Band mit Bei-
trägen von Armand Baeriswyl, Roland Gerber, Christian Hesse, 
Melanie Kellermüller, Henrike Manuwald, Carla Meyer, Peter 
Niederhäuser, Regula Schmid, André Schnyder und Viktoria 
Supersaxo ist hervorgegangen aus der Spiezer Tagung 2012.


